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Deutſcher Reichstag

Bericht der SaaleZtg
7 Legislaturperiode U Seſſion

4 Sitzung vom 8 März
Tiſche des Bundesraths StaaksſekAm etäre v PeterStephan D v Schelling und De de i Kriegs

Liter Sronfart v Schellendorff der Admiralität
Eaprivi Generallieutenant v Häniſch Direktor im ReichsPogpent Aſchenborn Direktor im Reichspoſtamt D Fiſcher

Geh Wer Reg Rath d t v Schlieben undv ommiiſi W rei Piesdorf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

ingegangen iſt eine Novelle zum MuſterſchutzgeſetzSag Geſch e r e des Reichshaus halts
etats für 1887/88 in Verbindung mit dem Anleihegeſetz für
das Reichsheer die Marine und die Reichseiſenbahnen ſteht zur

Berathunger Ekahtsſetretat des Reichsſchahamtes Dr Jacobi Jch werde
mich beim Beginn der heutigen Debatte auf m orte be
ſchränken Da der Etat in möglichſt unveränderter Form Jhnen
vorgelegt iſt würde es wenig Nutzen und Intereſſe haben wenn
ich auf die voriährigen begleitenden Bemerkungen nochmals zurück
käme Abgeſehen davon daß die Vorlage des Etats in der alten
Geſtalt die Berathungen in erheblichem Maße erleichtert ſind
auch die Bundesregierungen von der arnifteng eines völlig
neuen Etats in der Erwägung abgeſtanden daß ſich keine Ge
legenheit bot die Einnahmen zu erhöhen wohl aber verſchiedene
Wünſche nach Ausgaben laut gewordenwären Einige Nachtragsforderungen werden Jhnen unter
breitet werden welche durch die verſtärkten Bedürfniſſe
des Heeres nothwendig ſind Einige unerhebliche Mehr
einnahmen ergeben ſich bei Einführung der Relikten
verſorgung für Angehörige der beim Militär und der
Marine angeſtellten Perſonen indem die Einzahlungen in den
erſten Jahren naturgemäß größer ſind als die Ausgaben für die
Hinterlaſſenen Ferner hat ſich die Dotationsſumme für das
archäologiſche Jnſtitut um 5475 M vermindert Die Mehr
einnahmen und Mehrausgaben der RemonteDepots gleichen ſich
ſo ziemlich aus und gewiſſe Aenderungen in der Eiſenbahn
verwaltung ſind ohne beſondere Einwirkung auf die Ausgaben
geweſen Dem Etat haben wir eine Ueberſicht hinzugefügt Eine
ſolche Ueberſicht über die Finanzverhältniſſe des laufenden Jahres
iſt im November und überhaupt immer in den letzten Jahren beigefügt worden obwohl immer nur ein geriiger heit des
laufenden Etatsjahres verfloſſen war Ueber die Ergebniſſe des
laufenden Jahres läßt ſich heute nichts Beſtimmtes ſagen Die
Zahlengruppen der Einnahmen und Ausgaben werden ſich zwar
nicht un weſentlich gegen die im November genannten verſchieben
aber das Geſammtreſultat wird ungefähr daſſelbe bleiben Ebenſo
wie die Ausgaben werden ſich auch die Einnahmen vermehren
Der Betrag der Zölle iſt in den letzten Monaten gegen den Vor
anſchlag ein weſentlich höherer geworden Jm Dezember betrug
die Mehreinnahme 5 Milliouen im Januar 4 Mill M Der
Januar ſtellt ſich im ganzen gewöhnlich höher als andere Monate

aß unſere finanzielle Lage darauf hinweiſt die Einnahmen des
Reichs durch neue Steuerquellen zu vermehren iſt eine bekannte
Thatſache Das Reſultat der darüber gepflogenen Berathungen
mitzutheilen iſt heute nicht meine Aufgabe Zunächſt iſt der
Wunſch der verbündeten Regierungen nur darauf gerichtet daß
das StaatshaushaltsGefetz rechtzeitig zuſtande kommen möge
Abg Frhr v Huene Centrum Der Etat iſt in den weſent

lichen Punkten derſelbe wie im Vorjahre Daß die Zölle einen
Mehrertrag liefern werden habe ich ſchon bei der vorigen Leſung
vorhergeſagt Jch bitte den Herrn Staatsſekretär wenn er uns

ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen über beſtimmte Periodeng
d

Vermehrung der

rüher doch ſtets die entſprechenden Vergleichszahlen aus den
er Mit Johres Perioden hinzuzufügen Für die Aufbringung

Ich hoffe vill ich hoffen daß das Monopol ausgeſchloſſen bleibt
für das Monoelbſt im nationalen Herzen des Herrn v Kardorff
auch die Herren anichts mehr übrig iſt ebenſo glauben wir daßgegen er feſtharationalliberaler Seite an ihrem Widerſpruch
Nun iſt von Herrn Rich Sehr richtig bei den Nationalliberalen
einkommenſteuer eingeführteſtern wieder das Projekt der Reichs
dieſem Projekt unſere Zuſtigxden Wir ſind nicht in der Lage
Berathung des Etats im Vorjahtrg zu geben Schon bei der
ich ſelbſt habe mich im Abgeordneiden wir dies ausgeſprochen

eäußert Wenn auch keine verfaſſungeſe ausführlich darüber
rojekt entgegenſtehen ſo würden wir aößigen Bedenken dein

Rechte der Einzelſtaaten eingreifen Es wir Nelben doch n
der großen Verſchiedenheit unſerer direkten Stelle rin bat Pe
Einzelſtaaten es nicht möglich ſein wird die dteigſteme in den
ſteuer als Zuſchlag zur Staatsſteuer zu erheben eben o munen
alle Einzelſtaaten ihre bisherigen Steuerſhſteme dem neue als
jekt zu Liebe umändern werden Jch möchte bitten daß dies er
dieſen Plan endgiltig aufgeben denn mit der Reſolution t ſerren
nichts geſchehen Bezüglich der Geſchäftsbehandlung des C
möchte ich bitten denſelben nicht mehr in die Ken u
verweifen Es wird uns hoffentlich mitgetheilt werden weicht
Beſchlüſſe in der Kommiſſion und im Hauſe bereits in der vorigen
Seſſion gefaßt worden ſind worauf die einzelnen Mitglieder die
früher ſchön beſchloſſenen Abänderungen mittels einfachen An
trages im Hauſe wieder aufnehmen können Es können dann

Rinderſpiele
Kaum iſt der Winterſchnee verſchwunden und die Strahlen

der Sonne haben den Erdboden getrocknet da tummeln ſich
auch ſchon muntere Kinderſchaaren mit Kreiſel Ball und
Reifen So iſt es dieſes Jahr und ſo iſt es im vorigen geweſen ſo iſt es aber auch ſchon vor 100 Jahren geweſen und

nach 100 Jahren wird es noch ſo ſein Beweis genug dafür
daß das kindliche Spiel nicht allein in äußeren Dingen be
gründet iſt daß es vielmehr aufs innigſte mit dem Weſen des
menſchlichen Geiſtes zuſammenhängt und obwohl wir die
Vermuthung hegen konnten daß auch die Kinder unſerer
Urahnen an Spielen ſich ergötzt haben werden erfüllt es uns
doch mit einer Art freudiger Ueberraſchung wenn wir erfahren
daß es faſt genau dieſelben Spiele waren die die Kinder vor
an Jahren ſpielten wie unſere Kinder ſie heute noch

en t

Gern laſſen wir uns von Plutarch erzählen daß AgeſilgosKönig der mannhaften Spartaner heiter s nen
Knaben auf dem Stecken reitet Wir freuen uns daß Alkibiades
in gleichem Spiele den ernſten Sokrates antraf Das Spiel
veraltete nicht Heinrich IV von Frankreich diente ſelbſt ſeinem
Knaben als Pferd Wir hören 38 in der Geſchichte einmal
von einer ganzen Schaar ſolcher Reiter die ſich zur Feier des
Abſchluſſes des Weſtfäliſchen Friedens in Nürnberg am 22 Juni

produzirten Da kamen 1476 Knaben der Stadt Nürnerg au ihren Vom vor das Haus des kaiſerlichen
Kommiſſars Piccolomini geritten der ihnen zur Gegenehre
dann einen Friedenspfennig prägen ließ en eine Seite
einen Knaben mit dem Steckenpferde

Und nicht minder verbreitet iſt das
Selbſt die Japaneſen feiern ein Kinderfeſt an dem die Eltern

1 Be iwWetlage

uppenſpiel der Mädchen

äntt e verzu Nr S zu

z eint gn e nie enne trüfen und unſe recht aufrecht zu erhalten
Abg Frhr v Maltzahn Gültz dkonl Obgleich ein ab

gekürztes Verfahren bei der giennaigen tberathung natürlich

dere wir bei dieſem Etat nicht machen können Daß auch die
ilitärlaſten für die drei nächſten Jahre erhöht werden müſſen

darüber herrſcht faſt Einſtimmigkeit im Hauſe wir werden alſo
bei der Steigerung der Ausgaben auf eine zweckmäßige Erhöhung
der Einnahmen Bedacht nehnien r Die höhere Beſteuerung
des Spiritus iſt noch eine ungelöſte Frage und wir erwarten in
dieſer Beziehung die in der Tbronrede verheißenen Jnitiativ
vorſchläge der Regierungen Was das Projekt der Reichs
einkommenſteuer betrifft ſo läßt ſich daſſelbe nicht in Form einer
Reſolution wie ſie von der Linken geſtellt war löſen wir werden
abwarten ob uns eine feſter normirte Vorlage hierüber gemacht
wird Ich fürchte nicht die Höherbelaſtung der wohlhabenden
Klaſſen denn gerade wir ſind es geweſen die die Kapitalrenten
und die Börſenſteuer alſo die Reicheren ganz beſonders
treffende Steuer vorgeſchlagen haben Jch halte es nicht für
richtig das Gebiet der Perſonalſteuern welches bisher den
Emnzelſtaaten allein gehörte auch auf das Reich zu übertragen
Das Reich hat ſich bis jetzt nur immer mit indi rekten meiſt mit
Konſumſteuern begnügt und es wäre ein Se in die Rechte
der Einzelſtaaten wollte man hiervon abweichen Außerdem
würden viele praktiſche Gründe wie die Erhebung und Ver
theilung der Steüern gegen das Projekt ſprechen Allein wir
werden abwarten welche Vorſchläge in dieſer Richtung gemacht
werden und uns dann erſt definitiv entſcheiden

Abg Rickert dfr Es liegt uns fern die Berathung des
Etats durch große Kritiken zu verzögern wir wollen das auch
nicht mit der Militärvorlage und werden uns deshalb in Bezug
auf die Reichseinkommenſteuer auf eine Reſolution beſchränken
Es wird jetzt darauf ankommen die Mittel für die Defizits im
Reiche und in den Einzelſtaaten zu beſchaffen Man tritt nun
an uns heran die Schwierigkeiten zu löſen obgleich wir doch in
den letzten Wochen in der ſtärkſten Weiſe als Neinſager ver
ſchrieen worden ſind Man kann der Oppoſition nicht zumuthen
für die Ausgaben der Regierung verantwortlich zu ſein Wir
haben vielfach vor vollendeten Thatſachen geſtanden wie bei der
Kolonialpolitik Alſo verlangen Sie von uns nicht uns für Sie
den Kopf zu zerbrechen Haben Sie doch z B auf unſere Vor
ſchläge zur Reform der Zucker und Branntweinſteuer gehört

da waren Sie nicht zuhauſe Sie haben ſehenden Auges die
cinnahmen des Reiches verfallen laſſen Selbſt bei der Militär

vorlage haben wir den Weg gezeigt wie wenigſtens die Mittel
dafür am zweckmäßigſten aufgebracht werden können obwohl wir
der Militärvorlage ſelbſt oppoſitionell gegenübergeſtanden haben
Bei der KapitalRentenſtener die Hr v Maltzahn heute wieder
vorgeführt hat waren wir allerdings nicht zu haben weil das
Einkommen aus Grundbeſitz frei bleiben ſollte Unſer Antrag
auf Reichseinkommenſteuer war kein Wahlagitationsmittel ſondern
durchaus ernſt gemeint Alle Bedenken welche ich gegen den
Antrag gehabt häbe ſind geſchwunden unter dem Geſichtspunkte
daß wir ſeit 1879 die größten Laſten auf die Schultern der
ärmeren Leute gelegt häben und die noch nicht erhöht werden
dürfen Die Einzelſtaaten nehmen vom Reiche große Summen
aus indirekten Steuern ein ſie können dann auch aus direkten
Steuern dem Reiche wieder etwas zuführen Die Schwierig
keiten der Durchführung ſind nicht ſehr erheblich Wir werden
den Plan nicht aufheben ſondern mit aller Kraft weiter verfolgen
und ich hoffe daß er ſich immer mehr Freunde erwerben wird
Jn dem Reliktengeſetz hat die Reichsregierung ſchon den Weg

regeln wäre Daß es bei den indirekten Steuern auch eine Grenze
giebt beweiſt Jhnen das Vorgehen Frankreichs Auch wir wollen
ein Steuerſyſtem im Sinne der ausgleichenden Gerechtigkeit wie
die Thronrede ſagt aber die ganze Steuerpolitik des Reichs von
1879 an war das kraſſe Gegentheil Wir ſind der Ueberzengung
daß das deutſche Volk bald kund thut daß es neben den Macht
fragen noch andere Fragen giebt welche entſchieden werden müſſen
nämlich eine gerechte Steuerverfaſſung und politiſche Freiheit

Beifall links
Abg v Benda nat lib Jch kann verſichern daß auch meine

politiſchen Freunde für eine gerechte Steuerreform ſind Es iſt
ja nichts neues daß unſere Finanzlage eine keineswegs erfreuliche
iſt Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes haben wir
das kürzlich ſo recht erfahren können Wir haben in Preußen mit
der Amortiſation unſerer Eiſenbahnſchuld vollauf zu thun Aehnlich
liegen die Verhältniſſe in allen deutſchen Staaten Das Reich
muß daher darauf ſehen daß die Matrikularbeiträge auf ein
geringeres Maß zurückgeführt werden und muß ſich dafür ander
wärts Mehreinnahmen eröffnen Wir haben in dieſer Beziehung
die Beſchlüſſe des vorigen Jahres Dieſe gegenwärtige Situation
iſt aber durch die Thronrede in ein ganz neues Stadium getreten

Die Regierung hat i e rn daß r e iiuer gerechten Steuerreform ergreifen wird irhaben daher unſere lio ine GKrund mehr z einer Reſolutton
ſondern haben abzuwarten was in dieſer Brziebung die Reichs
regierung thun wird Die Löſung dieſer Frage wird auch für die
Regierung nicht leicht ſein Jch und ich glaube auch meine

ihre Töchter mit Puppen beſchenken Sind doch Puppe und
Steckenpferd weithin zur allgemeinen Bezeichnung ſelbſt der

nene 3 Erwachſenen geworden
ine Kinderklapper die den griechiſchen Pädagogen zur Beſchwichtigung der kindlichen Unruhe ſo wicht Fchien daß

Ariſtoteles ſogar den Namen des Erfinders derſelben des
Pythagoräers Archytas der Nachwelt überlieferte hat man
neuerdings auch aus den Gräbern der vorgermaniſchen Kelten
gegraben Den Kreiſel drehten wie unſere Jungen auch die
römiſchen und griechiſchen Knaben Der Reifen erſcheint auf
Abbildungen als Lieblingsſpiel des Ganymed Mit Schnitz
bildchen von Pferden Schweinen und Hunden ſpielten ſchon
die Kinder unſerer Ahnen Eine altnordiſche Sage erzählt
wie der vierjährige Steinolf Arnoßon den zwei Jahre älteren
Arngrim Thorgrimßon bittet ihm ſein Meſſingpferdchen zu
leihen und dieſer es ihm edelmüthig zum Geſchenke macht da
er ja ohnehin ſchon zu groß ſei um damit zu ſpielen Unter
den chineſiſchen Bildern von Malpiöre iſt auch eines guf dem
ein kleiner geputzter Chineſe mit ſeiner ſteifen Mutter ſpazieren
geht ein Rollwägelchen nachziehend das Gleiche zeigen Panofkas

ilder antiken Lebens
In Seifenblaſen müſſen auch die Kinder der IJndier ſich

ergötzt haben ein indiſcher Weiſer meint im Bilde Gott
ſchaffe die Welt wie die Kinder die Seifendblaſen auch ſei die

Welt eitel Schaum wie ſie
Ein Kinderſpiel von altem Rufe iſt das Verſteckſpiel auch

wenn wir daſſelbe un auf Adam und Eva zurückführen wollen
Blindekuh ſpielten die griechiſchen Kinder wie die unſrigen
auch der Plumpſack war ihnen nicht unbekannt Selbſt für
den Frevel den unſere Jungen im v Spiele mit den

nicht an einem Vorbilde bei
ließen den Goldkäfer an einem

Maikäfern treiben fehlt es leider n
den griechiſchen Knaben ſie
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liner noch Rückverweiſungen wenn es dürchaus udthwendig poli

e um den Etat genau zu

Abg Nobber Reichsp Auch ich habele her u ärlele

gezeigt ob vollkommen das iſt noch fraglich wie die Steuer zu

eünde ſind der Meinung daß man viee ahihen nſe daß ne auf en
fordern nicht gut iſt Jch hoffe daß die in
Fraktionen welche im vorigen Jahre bei der Fina
traten daß die Jntereſſenfragen diesmal vor

und durch die Zeit geboten iſt ſo haben es doch für nöthig ſichtspn rücktreten werden Wir wo auf egehalten einige Poſitionen et Kommiſſion zu berathen h ver m und wir ſind gerade jetzt berechti
werden einen diesbezüglichen eg ſtellen Das ſin ent von der Regierung ein Entgegenkommen in ſlreitigen Punkten Zu
lich die finanziell wichtigen Kapitel e a e des Poſt Etats erwarten Hoffen wir daß es uns gelingen möge gemeinſam mit
und der allgemeinen Finanzverwaltungen Erxhebliche Erſparniſſe der Regierung geeignete Steuerprojekte zuſtande zu bringen

nur wenige Erklärungen
des Herrn Vorredners

Auch will ich bemerken daß ich Herrn Rickert auf das Gebiet
der Perſönlichkeiten nicht folgen werde Er hat ſagt es ſeien
nur agrariſche Jntereſfen die uns auf dem Gebiete der Steuer
reform leiten Dem muß ich vollſtändig Nicht
agrariſche ſondern Intereſſen der Geſammtheit des Staates
leiten mich und meine politiſchen Freunde bei der von uns ver
folgten Steuerpolitit Die Etatberathung mit erwünſchter
Schnelligkeit zu erledigen iſt nur möglich auf den Vorarbeiten
die der vorige Reichstag bereits geleiſtet hat und die wir hier
gewiſſermaßen als eine Erbſchaft antreten Das Bild das Herr
v Benda von dem Etat entwirſt iſt im weſentlichen richtig
Das Defizit iſt da Unſere Aufgabe iſt vermehrte Einnahmen
ausfindig zu machen Alle Parteien ſind darin einig Nun iſt
von jener Seite auf die Reichseinkommenſteuer zur riffen
worden Es freut mich daß Herr Rickert dabei geſagt hat daß
der Gedanke kein Parteigedanke ſei das iſt auch meine Meinung
Schon Mitte der 70er Jahre hat Hr v Minnigerode die Reichs
einkommenſteuer vorgeſchlagen ſie erwies ſich aber als unaus
führbar ſie würde verwirrend auf unſere ganze Steuerpolitik
wirken Die Reichsverfaſſung verbietet ſie ja nicht direkt aber
im weſentlichen baſiren die Reichs Einnahmen auf indirekten
Steuern je mehr wir dieſe ausbilden deſto mehr geſtatten wir
den Einzelſtaaten mit allem Ernſt an die Ausbildung ihrer
direkten Steuern zu gehen Auf dieſen Grundſatz hat unſere
Stenerpolitik ſtets geſtanden Das indirekte Steuerſyſtem
im Reiche bedarf der Erweiterung Eine Reichseinkommen
ſteuer würde ihre Zwecke verfehlen Es fehlt dem Reiche ja ganz
und gar an den Organen zur Erhebung und Beitreibung der
Steuern während die Einzelſtaaten dieſe Organe beſitzen Es
ſind ich wiederhole es keine Organe im Reich dazu vorhanden
Nur Verwirrung würde aus der Reichseinkommenſteuer hervor
gehen Die n des Herrn Abg Rickert nöthigt mich
zum Schluß noch zu ſagen daß wir uns nicht von der Pflicht
dispenſiren können bei der Aufſchließung neuer Einkommenauellen
für das Reich mitzuwirken Wir werden zur ſtrikten Durch
führung unſeres Finanzprogrammes bereit ſein Wir wollen den
Ausbau des indirekten Steuerſyſtems im Reiche nicht nur zu
dem Zweck eine ſtetige Balancirung des Etats herznuſtellen
ſondern auch um eine kräftige Dotation der Einzelſtaaten zu ge
winnen um die Einzelſtaaten dadurch in den Stand zu ſetzen
ihrerſeits drückende Steuern durch minder drückende zu erſetzen
und die Kommunen zu entlaſten Jch habe die Erwartung daß
es möglich iſt in dieſem Reichstage eine Reform der indirekten
Steuern nicht nur zu wollen ſondern auch durchzuführen Leb
hafter Beifall

Auf Antrag der Abgg v Benda und Gen wird eine Reihe
von Titeln aus dem Etat an die Budgetkommiſſion ver
z z Der Reſt des Etats wird in zweiter Leſung im Plenum

erathen
Gegen Ende der Sitzung waren auch die Miniſter Der

v Scholz und v Puttkamer am Bundesrathstiſche erſchienen
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Tagesordnung Militär

vorlage 2 Berathung Novelle zum Offizier Penſions
geſetz Militärreliktenvorlagen

Schluß 29 Uhr

Provinzigl Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unker Angabe der Quelle geſtattet

o Herzberg 8 März Zur bevorſtehenden Feier des Ge
burtstages des Kaiſers werden in dieſem Jahre auch in
unſerer Stadt größere Vorkehrungen getroffen An dieſem Tage
ſoll auch die Grundſteinlegung zu dem hier zu errichtenden
Kriegerdenkmal vorgenommen werden und ſich beſonders feſtlich
geſtalten Auf dem Marktplatze genau vor dem Rathhausportal
iſt bereits mit dem Ausheben und Aufmauern des Grundes be
gonnen worden Die Feſtrede bei der Feierlichkeit wird Hr
Superintendent Giſevius halten und zur Ausführung der S
geſänge hat ſich der Landwehr Geſangverein mit dem hieſigen
Männer Geſangverein in Verbindung geſetzt Auch von ſeiten
der Schule ſoll des Kaiſers Geburtstag in ganz beſonderer Weiſe

efeiett werden Die Schulfeier ſoll in einem der hieſigen Säle
tattfinden Der Frühling will nun auch ſeinen Einzug halten

Seine erſten Boten ſind ſchon ſeit länger als vor acht Tager
erſchienen Staare ſogar Fröſche und Maikäfer haben ſich
ſchon gezeigt

D Eisleben 8 März Zum Reminisceremarkt waren
310 Pferde 100 Stück Rindvieh 200 Schweine und 391 Ferken
zum Verkauf geſtellt Marktbeſucher waren zahlreich vorhanden
e c von den Geſchäftsleuten über germges Geſchäft
getlag

en eerete di

Faden fliegen den ſie was wir um der böſen Nacheiferuug
willen zu verſchweigen bitten anzündeten um ihn als
feurigen Streifen durch die dunkle Nachtluft ziehen zu ſehen

Vor allem aber erfreut ſich eines unverwelkten Ruhmes das
herrliche Ballſpiel Sogar die Chineſen haben ein ähnliches
ihrer Bequemlichkeit angepaßtes Spiel ſie werfen einen runden
Sack mit Mehl oder Sand der an einer Leine hängt einander
zu ſo ſparen ſie ſich die Laſt des Bückens für den Fall des
Nichtfangens Jn ſchönſter Freiheit der Bewegung finden wir
das Ballſpiel bei den alten Griechen Als Odyſſeus aus
ſeinem Schiffbruche gerettet am Strande der Phägkeninſel
ruht kommt Nauſikag die Königstochter mit ihren Mädchen
um die Gewänder zu waſchen Während dieſe an der Sonne
bleichen ergötzen ſich die Jungfrauen am Tanze und mit dem
Balle Bei einem verfehlten Wurfe verſinkt der Ball in die
Tiefe des Waſſerſtrudels das Gekreiſch der Mädchen erweckt
den ſchlummernden Helden Zur Zeit des Ariſtophanes trugen
in Athen Diener den vornehmen Kindern den Ball mit dem
koſtbaren Kamm nach der zum Schmucke des beim Ballſpiel
aufgelöſten Haares diente Von Grimms Kinder und Haus
märchen erzählt uns das erſte Der Froſchkönig und der
eiſerne Heinrich, von der Königstochter die mit der goldenen
Kugel ſpielt Deutſchland und Italien hatten im Mittel
alter ihre Ballhäuſer wie wir unſere Billardſäle Eben ſoiche
Ballhäuſer fanden die Entdecker Amerikas in Mexiko vor
Selbſt den ſtrengen militäriſchen Friedrich Wilheim I von
Preußen traf der General Forcade beim kindlichen Ballſpie
mit ſeinem kleinen Friedrich Der Reiz dieſes Spiels iſt nock

jeht unverloören eSo ließen ich noch viele Spiele über den Erdkreis der

e efolgen
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Nachrichten des Standesamts Hane vom 5 März
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arbeiter kar Ludwig Guſtav Max Hermann Krämer und
riederike Emilie Winkler a e H Der Maurer
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Havre Mätz Vorm 8 Uhr 30 M Talegranun von Beimann New dort nZiegler St Kaffee New ork ſchließt mit 30 Points Han io 85 do Rohe Brothers9000 Santos 7000 B Recettes für geſtern va e R
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